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(54) Verfahren und Vorrichtung zum Fördern von elektrisch leitfähigen Lacken zwischen
unterschiedlichen Spannungspotenzialen

(57) Einem unter Hochspannung stehenden elek-
trostatischen Lackzerstäuber 15 werden über eine iso-
lierende Förderleitung 2 einzelne abgeteilte Lackmen-
gen 21 zugeführt, die zwischen zwei Molchen 18, 19 ein-
geschlossen sind. Die Förderung von der Beschik-
kungsstation 3, an die ein Farbwechsler 8 angeschlos-
sen ist, zur Abgabestation 5 am anderen Ende der För-
derleitung 2 erfolgt mit Hilfe einer Transporteinrichtung
23 mittels eines Schiebemediums (Druckluft oder isolie-
rende Flüssigkeit), das auch die Lackabgabe in der Ab-
gabestation 5 bewirkt. Auch für den Rücktransport des

Molchpaares zur Beschickungsstation wird eine mit
Druckluft arbeitende Rücktransporteinrichtung 28 ein-
gesetzt. Die Länge L der Förderleitung 2 zwischen der
Beschickungsstation 3 und der Abgabestation 5 und die
Länge 1 der abgeteilten Lackmengen 21 sind so bemes-
sen, daß sich eine ausreichend lange Isolierstrecke L-
1 zur Vermeidung eines Spannungsüberschlags vom
Hochspannungsbereich 16 ergibt.

Eine kontinuierliche Lackversorgung wird mittels
zweier paralleler Förderleitungen 2 und 2' erreicht,
durch die zueinander versetzt Lackmengen 21 und 21'
gefördert und dosiert abgegeben werden.
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